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Nr. 187«.
Karlsruher Tagblatt .

148. Mittwoch den 1 . Juni

^ Nachrichten für diejenigen Freiwilligen »
welche in die Unteroffiziers-Schule zu Ettlingen eingestellt zu werden wünschen .

1. Die Unteroffiziers -Schule in Ettlingen hat die Bestimmung , junge Leute , welche sich freiwillig dem Militärstande widmen wollen , zu
Unteroffizieren und zwar zunächst hauptsächlich für die Infanterie des stehenden Heeres heranzubilden .

2 . Der Aufenthalt in der Unteroffiziers - Schule dauert in der Regel drei , bei besonderer Brauchbarkeit auch nur zwei Jahre , in welcher
Zeit die Zöglinge gründliche militärische Ausbildung und Unterricht in alle Dem erhalten , was sie befähigt , bei sonstiger Tüchtigkeit
auch die bevorzugten Stellen des Unteroffizierstandes , als Feldwebel rc. , zu erlangen und es ihnen ermöglicht, bei der einstigen Anstellung
im Militärverwaltungsdienst, z . B . als Zahlmeister rc . , beziehungsweise als niedere Civildiener die Prüfungen zu den gesuchteren
Posten abzulegen.

Der Unterricht umfaßt : Lesen , Schreiben und Rechnen , deutsche und französische Sprache , Anfertigung aller Arten von Dienst¬
schreiben , militärisches Rechnnngs - und Verpflegswesen , Geschichte , Geographie, Zeichnen.

Die gymnastischen Uebungen bestehen im Turnen , Voltigiren , Bajonettfechten und . so weit thunlich , Schwimmen .
3. Der Aufenthalt in dieser Anstalt an nnd für sich gibt den Zöglingen keinen Anspruch auf die Beförderung zum Unteroffizier. Solche

hängt lediglich von der guten Führung , dem bewiesenen Eifer und der erlangten Dienstkenntniß des Einzelnen ab . Die vorzüglichsten
Freiwilligen werden bereits als Unteroffiziere den betreffenden Truppentheilen überwiesen .

4. Die Zöglinge der Unteroffiziers -Schule stehen unter den militärischen Gesetzen, wie jeder andere Soldat des stehenden Heeres und werden
nach ihrem Eintreffen in der Anstalt auf die Kriegsartikel beeidigt.

5. Der in die Unteroffiziers -Schule Einzustellende muß wenigstens 16 Jahre alt sein , darf aber das 19 . noch nicht überschritten haben.
6 . Der Einzustellende muß mindestens 5 Fuß 1 Zoll ( 1530 Striche ) groß , vollkommen gesund und frei von körperlichen Gebrechen sein.

Er muß im Verhältniß zu seinem Alter so kräftig und entwickelt erscheinen, daß er voraussichtlich nach Ablauf seiner Dienstzeit in der
Unteroffiziers -Schule vollkommen felddiensttauglich wird.

7 . Er muß sich bis dahin tadellos geführt haben .
8. Er muß leserlich und ziemlich richtig schreiben , ohne Anstoß lesen und die 4 Species rechnen können.
9 . Er muß sich bei seinem Eintritt in die Unteroffiziers -Schule dazu verpflichten , für jedes Jahr des Aufenthalts daselbst ein Jahr im

stehenden Heere präsent zu dienen . Außerdem hat derselbe die gesetzliche Dienstzeit bei der Fahne abzuleisten. Bei der Berechnung der
gesetzlichen Gesammtwehrpflicht , sowie bezüglich des Anspruchs auf die Dienstauszeichnung und spätere Versorgungen wird ihm die in der
Unteroffiziers -Schule zurückgelegte Dienstzeit angerechnet.

10 . Behufs Aufnahme in die Unteroffiziers -Schule hat sich der Betreffende persönlich bei einem Infanterie -Regiments Commando, beziehungs -
bei einem Landwehr -Bezirks - Commando oder bei dem Commando der Unteroffiziers -Schule zu melden und sich da , wo er sich meldet,
einer Prüfung zu unterziehen , zu welcher er folgende Papiere beizubringen hat :

a) den Taufschein , beziehungsweise Geburtsschein ;
b) Führungszeugniß seiner Ortsobrigkeit und seines Lehr- oder Dienstherr « ;
v) die Zustimmung seines Vaters oder Vormundes, beglaubigt durch die Ortsbehörde. Dieselbe kann durch die mündliche pro¬

tokollarische Erklärung dieser Personen beim Regiments-Commandeur , beziehungsweise Landwehr-Bezirks - Commandeur oder
bei dem Commandeur der Unteroffiziers - Schule ersetzt werden und erfolgt sodann die Prüfung im Lesen , Schreiben und
Rechnen , sowie die ärztliche Untersuchung.

11 . Sind Prüfung und Untersuchung günstig ausgefallen , so hat der Freiwillige einer möglichst baldigen Benachrichtigung über seine An¬
nahme oder Nichtannahme entgegen zu sehen . Die definitive Entscheidung, beziehungsweise Einberufung erfolgt bis Mitte August jeden Jahres.

12. Die Einstellung von Freiwilligen in die Unteroffiziers -Schule findet in der Regel jährlich ein Mal und zwar Anfangs Oktober statt .
13. Wer jedoch wegen Vollzähligkeit zu diesem Termin nicht ausgenommen werden konnte , darf hoffen , bei entstehenden Vakanzen bis Ende

des Jahres , andernfalls im nächsten Oktober bestimmt eingestellt zu werden , vorausgesetzt , daß derselbe dann noch allen Aufnahms-
Bedingungen genügt .

14 . Bei dem einstigen Uebertritt der Zöglinge in die Infanterie -Regimenter steht ihnen die Wahl eines bestimmten Truppentheils nicht frei,
indem ihre Vertheilung lediglich von dem Bedürfniß in den Regimentern abhängt , doch sollen billige Wünsche der Zöglinge oder ihrer
Angehörigen in Betreff der Ueberweisung zu einem bestimmten Regiment nach Möglichkeit berücksichtigt werden .

Karlsruhe , den 12. April 1870. Großh . Kriegs - Ministerium .
von Beyer .

Nr. 10,338 . Vorstehende Aufnahms-Bedingungen werden mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Curs der
Unteroffiziers -Schule regelmäßig am 1 . Oktober seinen Anfang nimmt , im laufenden Jahre aber ein außerordentlicher Curs am 1 . Juni
beginnen wird » sowie daß die Anmeldungen zum Eintritt in die genannte Schule am 1 . Juni unverweilt und zu dem Anfangs Oktober
beginnenden CurS von nun an und bald thunlichst bei den unter Ziff. 10 oben angegebenen Commandostellen zu geschehen haben.

Die Aufnahme von Zöglingen in die Unteroffiziersschule erfolgt unentgeltlich und erhalten dieselben vom Tage des Eintritts Löhnung
und Verpflegung wie die Soldaten des Dienststandes .

Karlsruhe , den 4. Mai 1870. Großh . Bezirksamt .
_ Bechert ._ Ziegler .

Bekanntmachung.
Berzeichniß der Retour - und recommandirten Briefe .

1 . Retourbriefe .
^ An Singewald in München . — An Gottfchalk in Köln . — An Gehret in Niederweiler. — An Reichel in Durlach. — An Treutle
in Sulzfeld. — An Herzog in Haßlach . — An Müller in Au. — An Stöffer in Pforzheim. — An Großmann in Wie » . — An Gruneisen
in Pforzheim. — An Nagel in Blankenloch . — An Mohr in Ettlingenweier. — An Moßer in Singen . — An Jmnau in Claughton in



— 1««« —
England . — An Graies in London . — An Edel in Bruchsal . — An Greiner in Biberach . — An Reinhold in Baden . — An Zuchristan

in Klosterneuburg . — An Köhler in Altschweier . — An Hofmann wo ? — An Ros in Ninnerstadt . — An Huber wo ? — An Rapp in

Stuttgart . — An Seeburger in Heidelberg . — An Glinz in Heidelberg . — An Ehinger hier . — An Rusch in Busenbach . — An Kroll

in Rastatt . — An Eichhorn in Baden . — An Carton in Charlcroi . — An S . 23 xoste restante in Frankfurt . — An Haunz in Linz .

— An Kromer in Basel . — An Heß in Basel . — An Waldhauer in Brötzingen . — An ' Zipf in Mannheim - — An Hofen in Stuttgart .

— An Kamm in Sulzfeld . — An Schoch in Bruchsal . — An Hurst hier . — An Levy in Oberlusladt . — An Frank in Gaggenau . —

An Jaffe in Berlin . — An Weifser in Weimar . — An Schneider in Untergrombach . — An Schulz in Rohrbach — An Klingemeier hier .

— An Müller in Norddeutschland . — An Kirn hier . — An Heller in Heidelberg . — An Freund in Odenheim . — An Mörch in Mühl¬

burg . — An Tolle in Braunschweig . — An Glitsch in Stuttgart . — Au Schmidt in Köln . — An Mayer in München . — An Hauser

in Heidelberg . — An Kretz in Neustadt . — An Hüttemann in Barmen . — An Witt in Petersdors . — An Ude hier . -- An Greiner

hier . — An Lischka in Hartberg . — An Link in Frankfurt . — An Mathe hier . — An Beck in Oberwinden . — An Ritzenchaler in Hart¬

heim . — An Weiß in Jlgesheim . — An Witt in Lübeck. — An Becker in Pforzheim . — An Roos in Backnang . — An Neff in Baden .

— An Müller in Markröningen . — An Behaget hier . — An Walter in Rastatt . — An Fuchs in Haardt . — An den Schuhmacherverein

m Mainz . — An Rüll in Nürnberg . — An Mallison in Odessa . — An Tschira in Hornberg . — An Köhler in Kalw . — An Kunz in

Pforzheim . — An Mohr in Sulzfeld . — An Sophie hier . — An Schwarz in Ettlingen . — An Richter in Grötzingen . — An Goctz hier .

— An Krauß in Heidelberg . — An Haasenstein L Vogler in Basel . — An Metterhäuser in Rastatt . — An daS Polizeiamt in Landau .

— An Ludwig in Mößkirch . — An Steigmeier in Endingen . — An Kästner in Rintheim . — An Riedel hier . — An Niemsch in Wein¬

garten . — An Heigel in Leipzig . — An Greß in Iffezheim . — An die Eisenbahnamtserpedition in Schaffhausen . — An das Schultheißenamt
' in Bizfeld . — An Matill hier . — An das Bürgermeisteramt in Untermutschelbach . — An Waker in Baden . — An Wilhelm in Triberg .

— An das Bürgermeisteramt in Mannheim .
2 . Rekommandirte Briefe .

An Brand in Hamburg .
Karlsruhe , den 1 . Juni 1870 . Großh . Postamt .

2 ' * ' Bekanntmachung .
Höherer Anordnung gemäß hat der Abgang und die Ankunft des Karlsruhe - Rußheimer Postomnibus vom 1 . Juni l . I .

ab zu folgenden Zeiten stattzufinden :
aus Karlsruhe - Bahnhof

um 4 Ubr Nachmittags ,
aus Rußheim

um 4 Uhr 45 Minuten Morgens ,

in Rußheim
um 6 Uhr 45 Minuten Abends ,

in Karlsruhe - Bahnhof
um 7 Uhr 30 Minuten Morgens .

Ferner werden vom gleichen Tage an zwischen dem Bahnhof in Ettlingen und Herrenalb täglich zwei PerfonenPosteurfe

unterhalten werden , deren Curszeiten folgendermaßen bestimmt sind
Curs I : auS Ettlingen-Bahnhof um 8 Uhr 40 Min . Vormittags ,

in Marrzell um 10 Uhr 20 Min . Vormittags ,
in Herrenalb um 11 Uhr 30 Min . Vormittags ;
aus Herrenalb um 5 Uhr 15 Min . Morgens ,
in Marrzell um 6 Uhr 5 Min . Morgens , Anschluß nach

Neuenbürg ,
in Ettlingen -Bahnhof um 7 Uhr 35 Min . Morgens ;

Karlsruhe , den 30 . Mai 1870 . Großh . Postamt .
Schneider .

Curs II : aus Ettlingen-Bahnhof um 3 Ubr 30 Min. Nachmittags.
aus Marrzell um 5 Uhr 15 Min . Abends , Anschluß

von Neuenbürg ,
in Herrenalb um 6 Uhr 20 Min . Abends ;
aus Herrenalb um 5 Uhr 15 Min . Abends ,
in Marrzell um 6 Uhr 5 Min . Abends ,
in Ettlingen -Bahnhof um 7 Uhr 30 Min . Abends .

2 .2 . Bekanntmachung .
Nr . 4056 . Die Mitglieder des großen Ausschusses werden zu einer Sitzung auf

Mittwoch den 1. Juni L8? v . Nachmittags 2 Uhr ,
in den großen Rathhaussaal eingeladen .

Die Tagesordnung umfaßt :
1 . die Festsetzung der Zahl der Gemeinderathsmitglieder ( Gem .-Ord . § . 10 ) ;
2 . die käufliche Abtretung eines Theiles der städtischen Rheineisenbahn ( hälftiger Bahnkörper u . dgln .) vom Mühlburgerthor¬

bahnhof bis zum Hauptbahnhof dahier an die Discontogesellschaft in Berlin zur Mannheim -Karlsruher Bahn .

Karlsruhe , den 25 . Mai 1870 . Gemeinderath .
Malsch .

Bro - preise .
Vom 1 . bis einschließlich 15 . Juni 1870 verkaufen die zur Genvffenschaft gehörigen

hiesigen Bäcker ihr Brod zu folgenden Preisen :
Ein Pfund Halbweißbrod kostet . 54 kr .
Ein Pfund Schwarzbrod kostet . . 44 kr.
Drei Pfund Schwarzbrod kosten . , . l 3 kr

Karlsruhe , den 31 . Mai 1870 .
Der Vorstand der Bäekergenossenfchaft .

Fleifchpreife .
Von heute an kostet das Pfund

Ochsenfleisch . 20 kr.

Schmalfleisch . 17 kr .
Kalbfleisch . . . . 15 kr.
Schweinefleisch . . 18 kr.
Hammelfleisch . 16 kr.

Karlsruhe , den 1 . Juni 1870 .
Die Genossenschaft .

L . Geyer .

Bekanntmachung.
Nr . 13,445 . Wird die Philipp Günther 'S

Wittwe , Karoline , geb . Haus , von Linken¬
heim in den Besitz und die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes eingewiesen .

Karlsruhe , den 25 . Mai 1870 .
Großh . Amtsgericht .

Eisen . F - Frank .

Bekanntmachung .
Nr . 13,285 . Wilhelm Beideck von Staf¬

forth , lediger Weber , welcher im Jahre 1846

nach Amerika ausgewandert ist , wird aufge¬
fordert , binnen Jahresfrist Nachricht von sich
anher zu geben , widrigenfalls er für verschollen
erklärt werden wird .

Karlsruhe , den 25 . Mai 1870 .
Großh . Amtsgericht .

Eisen . E . Saur .

V/



Aufforderung .
2 . 1 . Am 1 . April d . I . war die

Hälfte der städtischen Umlagen verfallen .
Die Pflichtigen , welche daher noch mit
ihren Umlagen für das erste und zweite
Quartal ( 1 - Januar bis 1 . April 1870 )
im Rückstände sind , werden ersucht , die¬
selben alsbald zu berichtigen .

Sollten Umlagepflichtjge bis jetzt noch
keine Forderungszettel erhalten haben , so
werden dieselben gebeten , dieses der Ver¬
rechnung anzuzeigen , damit ihnen solche
ungesäumt zugcstellt werben können ,

rrlsruhe , den 30 . Mai 1870 .
Stadtkafse -Verrechnung .

Lautenschläger .

Wels chneureuth .
Bekanntmachung .

Auf Grund des § . 2 des Gesetzes vom 21 .
Dezember 1869 über die Beurkundung des
bürgerlichen Standes und über die Förmlich
keiteu bei Schließung der Ehen wird Gemeinde¬
rath Johann Jakob Schempp als Stell
Vertreter des Rathschreibers Durand für den
Fall seiner Verhinderung durch den Unterzeich¬
neten ernannt .

Welschneureuth , den 31 . Mai 1870 .
Bürgermeister Merz .

^ Fahrnißversteigerung .
Aus dem Nachlasse der Wittwe des Großh .

Geh . Rathcs und Leibarztes vr . Ferdinand
Buchegger , Marie , geb . Preis dahier ,
werden die Fahrnisse gegen baare Bezahlung
in ihrer Wohnung Nr . 2 der Lindenstraße m
nachstehender Reihenfolge versteigert :

am Mittwoch den 1 . Juni d . I .
Silber und allerlei Hausrath ;

am Donnerstag den 2 Juni d . I .
Gchreinwerk , insbesondere ein Pianino , ein
Spiegelschrank , KanapeeS , Fauteuils , Uhren ,
Spiegel und verschiedener Hausrath ;
am Freitag den 3 . Juni d . I .

Weißzeug , Porzellan und Glassachen ;
am Samstag den 4 . Juni d . I .

Schreinwerk , Bettwerk und verschiedener
Hausrath ;
am Dienstag den 7 . Juni d . I .

große und kleine Teppiche , Zierpflanzen und
Küchengeräthe ;

am Mittwoch den 8 . Juni d . I .
Flaschenweine , 5 Ohm Oberländer Wein , 8

eine Fässer , Waschzüber , Holz und allerlei
Hausrath .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1870 .

_ Großh . Notar Grimmer .

Fahrnißversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden

Mittwoch den I . Juni d. I . , Nach¬
mittags 3 Uhr , im Pfandlokal ( Rathhaus )
dahier gegen Baarzahlung öffentlich versteigert -

1 Kommod , 1 runder Tisch , 1 Wanduhr ,
Porträts , Matratzen Bettzeug und sonstiger
Hausrath ,

wozu die Steigerungsliebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe , den 31 . Mai 1870 .^ Dotier , Gerichtsvollzieher

— LVV7 —

Versteigerungs - Anzeige .
Mittwoch den B . und Donnerstag

den 2 . Juni d . I . ,
jeweils von Vormittags 9 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr an ,
läßt Herr Kaufmann Mar Ettling er in
seiner Behausung , Langestraße 84 , wegen
Geschäftsaufgabe durch den Unterzeichneten
nachbenannte Manufakiurwaaren gegen Baar¬
zahlung öffentlich versteigern :

Tuche und Buckskins , Cattune ,
Baumwollenzeuge , Barchent , Fe¬
dern und Fckaumen, Halstücher re .

Hiezu ladehdie Liebhaber höflichst ein
3 . 2 . ^ W . Merke , Geschäftsagent .

Versteigerung .
2 .2 . Aus Großh . Wildpark werden gegen

Baarzahlung im Walde versteigert :
Donnerstag den 2 . Juni :

2700 abgängige eichene Pallisaden ,
700/

^
„ forlene „

Io Haufe « Dielen ;
Freitag den 3 . Juni :

500 abgängige eichene Pallisaden ,
2300 „ forlene „

40 Haufen Dielen .
Zusammenkunft jeweils Früh 8 Uhr am

1 . Tag auf der Nintheimer Querallee an der
Hagsfelder Allee ,

am 2 . Tag auf dem Hagsfclder -Eggensteiner
Weg an der Grabener Allee .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1870 .
Großh . Bezirksforstei Eggenstein ,

v . Kleiser .

Heugras Versteigerung .
3 . t . Auf Großh . Domäne Scheiben¬

hardt wird
Samstag den 4 . Juni d. I .,

Morgens ^ 8 Uhr beginnend ,
der diesjährige Heugraserwachs von 75 Mor¬
gen Wiesen mit " Borgfrist bis Martini öffent¬
lich versteigern

Zusaiymenkunft bei dem Jägerhause .
Karlsruhe , den 30 Mai 1870 .

X,," Großh . Gntsverwaltung .

Pferdversteigerung .
D - 6 Feld - Artillerie Regimeut läßt am

Freitag den 3 . Juni l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in Gottesaue ein verstellt gewesenes Pferd
gegen Baarzahlung öffentlich versteigern .

Karlsruhe , den 30 . Mai 1870 .

Vieh -Versteigerung .
2 . 1 . Apf

^ Großh . Domäne Stutensee
werden

Dpnnerstag den 2 . Juni d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

ein sehr schwerer , fetter Farren und
eine Kuh

öffentlich versteigert .
Karlsruhe , den 30 . Mai 1870 .

Großh . Gutsverwaltung .

Dungversteigerung .
2 .2 . Das Feld -Artillerie - Regiment läßt am

Freitag den 3 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

n Gottesauc das Ergebniß an Pferdedünger
wo Juni gegen Baarzahlung öffentlich ver¬

steigern . Gottesaue , de» 30 . Mai 1870 .

WohmmMlltrllgc u. Gesuche.
* Langestraße 58 ist eine kleine Wohnung

mit Zugehör sogleich oder auf 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres Langestraße 123 .

Zimmer zu vermiethen .
— Langestraße 193 , Eingang Waldstraße ,

ist im zweiten Stock ein sehr schönes , unmöb -
lirtes Zimmer sogleich oder auf den 1 . Juni
zu vermiethen . Näheres bei Herrn Geschäfts¬
agent W . Merke jr . daselbst .

2 .2 . Waldhornstraße 27 sind zwei unmöb -
lirte Mansardenzimmer an eine solide Person
auf den 23 . Juli zu vermiethen . - c^ eö ^

— Waldstraße 11 , im zweiten Stock des
Vorderhauses , ist sogleich oder später ein
mödlirtes Zimmer zu vermiethen .

* Kronenstraße 49 sind zwei Zimmer , einest
gegen die Straße mit zwei Fenstern , mit oder
ohne Möbel und ein kleineres gegen den Hof
mit einem Fenster , möblirt zu vermiethen und
können sogleich bezogen werden . Das Nähere
im dritten Stock .

* Ein freundlich mödlirtes Zimmer ist so¬
gleich zu vermiethen : Bahnhofstraße 7 im 3 .
Stock .

* Karlsstraße 43 ist im zweiten Stock ein
hübsch mödlirtes Zimmer sogleich oder auf 1 .
Juli zu vermiethen .

* Langestraße 115 , bei Frau Kaufmann
Ernst , ist ein freundliches , gut möblirtes Zim¬
mer mit Alkov sogleich zu vermiethen .

* Zwei Zimmer , Küche und sonstiges Zu¬
gehör , ebener Erde sind sogleich oder auf den
23 . Juli zu vermiethen . Näheres innerer
Zirkel 6 eine Stiege hoch.

* Mitte der Stadt , nächst der Karl -Friedrich¬
straße , sind sogleich zwei freundlich möblirte
Ziinmer an einen oder zwei Herren zu ver¬
miethen . Auf Verlangen kann auch Kost da¬
zugegeben werden . Näheres innerer Zirkel 20
im 3 . Stock .

* Erbprinzenstraße 14 ist im zweiten Stock
ein schön möbln teS Zimmer , auf die Straße
gehend , sogleich an einen soliden Herrn zu ver¬
miethen .

* Kasernenstraße 3 ist im dritten Stock ein
hübsch möblirtes , auf die Straße gehendes Zim¬
mer auf 15 . Juni oder einige Tage früher zu
vermiethen .

* Innerer Zirkel 19 sind auf den 23 . Juli
zwei unmöblirte Zimmer an eine einzelne
Dame oder Herrn zu vermiethen . Zu er¬
fragen im Laden daselbst .

* Hirschstraße 42 ist im untern Stock ein
schön möblirtes Zimmer , mit zwei Fenstern
auf die Straße gehend , auf 1 . Juni zu ver¬
miethen .

* Zähringerstraße 81 ist im dritten Stock
ein gut möblirtes Zimmer sogleich an einen
Herrn zu vermiethen .

* Ein unmöblirtes Zimmer , auf die Straße
gehend , ist an eine solide Person sogleich
zu vermiethen . Das Nähere Waldstraße 42
im dritten Stock .

* Karlsstraße 12 ist parterre ein möblirtes
Zimmer sogleich zu vermiethen , woselbst auch
die ganze Verköstigung gegeben werden kann .



* Karl -Friedrichstraße 24 sind zwei schön
möblirte Zimmer auf den 1 . Juni zu vermiethen .

Magazin zu vermiethen .
Ein dreistöckiges , geräumiges Magazin

ist sogleich oder auf nächstes Quartal zu ver¬

miethen : Langestraße 32 im zweiten Stock .

Wohnungsgefrrche .
3 .2. Auf 23 . Oktober wird für eine stille

Familie eine Wohnung mit etwa 4 Zimmern

x nebst Zugehör , zwischen dem Marktplatze und

der Kronenftraße gelegen , zu miethen gesucht .

Näheres Adlerstraße 26 ._ _
* Ein bejahrtes Ehepaar , ohne Kinder , ge-

. bildeten Standes , sucht auf 23 . Oktober d . I .
eine hübsche Wohnung von 7 Zimmern oder

6 Zimmern und tapezirter Mansarde , 1 Dienst¬

botenzimmer , 1 oder 2 Kammern , Küche , Holz¬

remise , Gemüse - und Weinkeller , auch ist der

Eingang in einen Garten erwünscht . Wer

solche zu vergeben hat , wolle Adresse und Mieth -

preis unter X . 6 im Kontor des Tagblattes
abgeben und wird Diskretion zugesichert .

Ein La- en mit Wohnung
wird auf SS . Juli oder später zu

__ miethen gesucht . Schriftliche -Of -
^ ferten unter Mr . LOO nimmt das

Kontor des Tagblattes entgegen .

Dienst - Anträge .
* Ein einfaches , solides Mädchen , welches

etwas kochen kann und sich willig allen häus¬

lichen Arbeiten unterzieht , findet auf kommen¬

des Ziel eine Stelle : Durlachcrthorstraße 46 .

Ein solides , fleißiges Mädchen , welches

nähen und bügeln , sowie bürgerlich kochen kann ,
^ findet auf Johanni eine Stelle bei einer kleinen

^ L^ Familie . Näheres im Kontor des Tagblattes .

* Ein gesetztes Mädchen , welches die Be¬

handlung der Kinder gut versteht , findet auf

nächstes Ziel eine Stelle . Näheres Adler¬

straße 36 .
* Ein solides Mädchen , welches gut kochen,

sowie alle häuslichen Geschäften verrichten kann ,

findet auf Johanni eine Stelle . Näheres

Waldstraße 24 im Laden .
* Em Mädchen , welches koche » , waschen und

putzen kann , findet auf Johanni eine Stelle :

Amalienstraße 10 .
* Ein fleißiges , braves Mädchen , welches

allen häuslichen Arbeiten gut vorstehen kann

und gute Zeugnisse besitzt , findet auf Johanni
eine Stelle . Zu erfragen Langestraße 30 im

Laden
* Ein reinliches , gewandtes Zimmermädchen

findet auf Johanni eine Stelle . Zu erfragen
Adlerstraße 36 .

* Em braves , reinlrches Mädchen , welches

gut kochen , waschen und putzen kann , findet

auf Johanni eine Stelle : Langcstraße 13 l .

Ein braves Mädchen , welches gut kochen
- kann und sich allen häuslichen Geschäften unler -
/ ^ zieht , findet auf Jodanni eine Stelle . Wald -

" straße 47 im Laden zu erfragen .

2 . 1 . Ein braves , reinliches Mädchen , welches

selbstständig einer bürgerlichen Küche gut vor¬

stehen kann und sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , findet auf Johanni eine

Stelle . Näheres Ludwigsplatz 59 im Laden .

Dienst - Gesuche .
* Ein reinliches Mädchen , welches etwas

kochen kann und sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , sucht auf nächstes Ziel eine

Stelle . Zu erfragen Adlerstraße 36 .

* Eine gewandte Köchin sucht eine Stelle

und kann sogleich eintreten . Zu erfragen

Wilhelmsstraße 8 .
* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen,

waschen und bügeln , sowie allen häuslichen
Arbeiten verstehen kann , sucht bei einer kleinen

Familie auf ' s Ziel eine Stelle . Zu erfragen

Spitalstraße 34 im 3 . Stock links .

* Eine Köchin mit guten Zeugnissen sucht

auf Johanni eine Stelle . Zn erfragen Quer¬

straße 22 .
* Ein solides Mädchen , welches erst hierher

kam , waschen , putzen , spinnen , überhaupt alle

häuslichen Geschäfte verrichten kann , sucht auf

Johanni eine Stelle . Näheres hierüber innerer

Zirkel 16 im vierten Stock .
* Ein Mädchen , welches gut kochen , nähen

und bügeln kann , sucht auf Johanni bei einn

kleinen Familie eine Stelle . Näheres Amalien¬

straße 91 im Hinterhaus im zweiten Stock .

* Ein fleißiges , braves Mädchen , welches

gut kochen, waschen und putzen kann , sucht eine

Stelle auf Johanni . Näheres Durlacherthor¬
straße 103 im dritten Stock .

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen,
waschen , putzen und nähen kann , auch gut mit

Kindern umzugehen versteht , sucht auf nächstes

Ziel eine Stelle . Gute Zeugnisse stehen dem¬

selben zur Seite . Zu erfragen Langcstraße 39

im Hinterbaus .

Köchingesuch .
* Eine brave , anständige Person , die ins¬

besondere das Kochen versteht , wird bei hohem

Lohn für eine Herrschaft dahier auf Johanni

gesucht . Das Nähere im Kontor des ^ Ta
^blattcs .

Kellnerin -Gesuch .
* Eine reinliche Kellnerin findet sogleich

eine Stelle . Zu erfragen Langestraße 2l1u .

- Stellenanträge.
2 .2 . Eine gute Stelle ist durch eine an¬

ständige , solide Person ( Frau oder Mädchen )

sogleich zu besetzen . Liebe zu Kindern ist Vor¬

bedingung . Näheres Ecke dep, Zähringer - und

Adle raße 20 .
»-Mn tüchtiger Gärtnerburfche mit guter

Empfehlung findet sofort Stellung im Aötel ,
Lolis vus in

/ * Ein reinliches Mädchen , welches bürger¬
lich kc hen kann , wird sogleich zur Aushülfe
gefüll t . Näheres Sophienstraße 27 im Laden

zu er -'ragen .

* Ein Bursche im Aller von 15 — 16 Jahren
wird als Ausläufer verlangt bei

Mohr Sk Speyer .

Lehrlings -Gesuch .
— In unserem Materialwaaren - Geschäft

ou Aros findet ein braver junger Mann mit

den nöthigen Schulkennimssen eine Stelle als

Lehrling . Eintritt sogleich oder später .
Krämer Sk Kempf .

Stellengesuche.
* Eine junge Französin aus guter Familie

sucht hier zur Stütze der Hausfrau oder bei
Kindern eine Stelle ohne Bezahlung ; nur

wünscht dieselbe , daß sie Jemand wöchentlich
zweimal in der deutschen Sprache unterrichtet .
Näheres Herrenstraße 4 .

* Ein junger , kräftiger Bursche , welcher
beim Militär gedient hat und sehr gut die

Behandlung der Pferde , sowie das Fahren
versteht , sucht als Kutscher oder sonst eine
Stelle bei Pferden . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

* Eine gesunde Schenkamme , welche
schon zwei Monate gestillt hat , sucht sogleich
eine Stelle . Zu erfragen bei Rathschreiber
Roßwaag in Singen bei Wilferdingen .

BeschäfLigungs -Gesuche ? ^ Z
* Ein tüchtiger Kanzleigehülfe , welcher sehr ^

gute Zeugnisse besitzt , sucht sogleich Beschäftig
gung . Näheres im Kontor des Tagblattes .̂ ^ A

* Eine geübte Kleidermacherin sucht noch^ ^

mehr Beschäftigung in und außer dem Hause .

Auch werden Arbeiten auf der Maschine an¬

genommen und 2 Ellen zu 1 kr. gesteppt :

Rüppurrerstraße 4 .

Empfehlungen ^^ .
4 . 1 . Karlsstraße 2 , Mansarde , empfiehlt

sich ein Frauenzimmer im Bügeln in und außer
dem Hause . Auch wird feine Wäsche zum
Waschen angenommen und pünktlich besorgt .

* Eine Frau empfiehlt sich im Waschen und

Putzen . 20 ch würde sie Beschäftigung in Gast¬
höfen annehmcn und sichert pünktliche Bedie¬

nung zu . Näheres Langestraße 58 im Hinter¬
haus ebener Erde .

* Ein Mann empfiehlt sich im Reben -

ausbrechen und Buchsschneiden Nä¬
heres Karlsstraße 15 unten .

Es ist ^ in Taschenperspektiv in höl¬
zernem Futteral von der Sophien - durch die
Karls - , kleine Herren - , Erbprinzen - und Spi¬
talstraße bis gegen den Augarten verloren worden .
Der redliche Finder wolle dasselbe im Kontor
des Tagblattes gegen eine Belohnung abgeben .

* Verloren wurde gestern dahier ein sog .

Heiraths -Bogen mit einigen dazu gehöri¬
gen Papieren . Der Besitzer wird gebeten , die¬

selben auf der Polizei dahier gefälligst abzu¬

geben .
— Es wurde auf dem Waldwege , der vom ^

Mühlburgcrthor in gerader Linie an die Park¬

einzäunung führt , ein Hemdenknopf von
Email mit goldener Einfassung verloren . Der

redliche Finder wird gebeten , denselben gegen
gute Belohnung Ritterstraße 9 abzugeben .

Gefunden .
illon wurde gefunden und kannEin Medaillon wurde gefunden . .

Waldstraße 47 im Laden abgeholt werden .

Verkaufsanzeigen .
*2. 1 . Eine Badwanne von Zink in sehr

gutem Zustande , ziemlich groß , sowie ein hölzerner

Badzuber , ebenfalls gut erhalten, werden
billig abgegeben : Waldhornstraße 12 im Hinter¬

haus .
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* Querstraße 6 sind ein mittlerer eiserner
.Herd , ein großer Koffer und ein noch neuer
Fenstertritt , welcher sich für zwei Fenster
eignet , billig zu verkaufen .

1 großer , massiver , nußbaumener Tisch 7 fl .,
geeignet für Garten « oder Fabüklo ' al ,

2 kleinere dito per Stück 1 fl . 30 kr und 2 fl . ,
1 großer Ankleidespiegel 15 fl . ,
2 Gartenbänke mit Tisch , angestnchen , 9 fl. ,
1 großer Spiegel mit Goldrahme 15 fl .,
1 dito mit nußbaumener Rahme 6 fl - ,
verschiedene Küchenqegenflände , feine Wein¬

gläser , Porzellan , Garten - und Häng -
lampen , Illuminations - Ballons zu äußerst
billrann Preise : / V /

Herrenstraße 36 .
* Ein älteres Kanapee , gut erhalten ,

ist für 15 fl . zu verkaufen bri
H . Wcdekind , Watdstraße 7.

Kanapee ,
/ ein noch gut erhaltenes ist b ll g zu verkaufen

/ bei Tapezier Bilger , Herrenstrasse 23 .

Hauskaufgesuch .
Ein Haus mittlerer Größe , womöglich im

westlichen Stadttheil , wird von einem Geschäfts -

^ mann unter günstigen Bedingungen zu kaufen
gesucht . Anerbieten wolle man im Kontor

? . des Ta Mattes unter Chiffre X . X . abgebcn .
1 Zwischenhändler wollen sich nicht meldeu .

Hauskanfstesuch .
Ein Haus in guter Geschäftslage wird zu^

kaufen gesucht . Adressen mit Preisangabe wolle'
man unter Bezeichnung Xr . 111 im
Kontor des TagblatteS abgeben .

Blei
^

*wird zu kaufen gesucht . Näheres im Kontor

^ . des Tagblattes . 3 . 1 .

Herrett - rmH Uraneukleider
2 2 aller Art ,

Gold und Silber , Betten , Weißzeug
werden außerordentlich theuer be¬
zahlt . Adressen wolle man gefälligst
bei Herr « Thorwart Hengst aw
GttlingsrtKor und Thorwart Höl¬
lischer an , Karlsthor abgeben .

DM - L. LazarnS aus Bruchsal .

2 . 1 . . Arleth ,
öKherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
ganz frische ächte Veroneser Salami ,
ächte Lyoner Würste , frische feine Göt¬
tinger , Braunschweiger Servelatwürste , ebenso
frische ächte westphäl . Schinken re. rc.

2. 1 . C. Arleth

Nheinsalm
stets vorräthig und billig bei
- vXC . G Frey ,

Wildpret - , Fisch - und Geflügelhandlung ,
Hiischstraße 23 .

Heute
stelle keledtz»

C . Dafchner ,
Großherzoglicher Hoflieferant .

Großherzoglicher Hoflieferant »
empfiehlt

bestgetrocknete Morcheln , Champignons ,
Trüffeln rc. _^ Kartoffelbrod ,
ertrakein , sowie ächies Kornbrod von be¬
kannter Güte empfiehlt täglich frisch

Gustav Schwindt , vormals Harsch ,
Adlcrstraße 2 .

Heute

frische Felchen.
^ Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .
2 . 1 . / C . Arleth,

Groß herzoglicher Hoflieferant ,
empfiehlt

neue Matjes - Häringe billig , Bremer
Bricken , mar . holl . Häringe , ruff . mar . Sardellen ,
Laräinos ü I' builo in Loitos und stückweise

Frischgtsangenen Rhemsalm
empfiehlt

L . Pfefferle ,
Wildpret - und Gcfiügelhandlung ,

Akademiestraße 37 .
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Unterriokt
1 . im Oeutsolisn un Xiobtckeut8«be ,
2 . im I 'ran^ösiseben , kn ^Iiseben , Ita -

lienisolien und Lpunisolreu ,
3 . im Dnteinisoben unck drieobisobon

ertbeilt ^ lkc rt LUlvI ,
8praobIebrer unck OeriebtsckoIImetsobor ,

Litterstrnsss 2 im 3 . 8toelc .
— jsson8i6ur LTvItttullll » , sneitzn

pro5ö886ur 6e i 'univer8il « r> Psri8 , ckvnn«
^ÜV8 Ie^0U8 <le langue trgl>?si86 . II ckkineurtz
>VaI(i8trs88e 36 su Premier .

PrivLt-BlkmiilMLchiulgcll .
Schöne große Orangen

empfiehlt
Louis Kaufmann , Conditor,

4 . 1 . Ludwigsplatz 59 .

Feinstes Blüthenmehl ,
seines Kunsttnehl

empfiehlt
Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

'X C. Arleth ,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt seinen
«Ic lU« neI »» tvI (Kon

ckone) , a « Itolv , «l « ITacziic tait ,
Münsterkäs mit und ohne Kümmel , holl .
Edamer , alte » Parmesan - » grünen
Kräuter - , feinsten Emmentbaler , besten
Limburger , Rahm - und Romadonx -
Käse . _

Vorzügliches
S-eherer Lagerbier
in Flaschen empfiehlt

Friedrich Maisch ,
3 .3 . Ludwigsplatz 55 b .

Empfehlung
von amtlich geprüftem kölnischem

! Wasser zum Waschen nach dem Ba¬
den und Stärkung der geschwächten

Glieder .
Beim Beginne der Badzeit empfehle ich

mein selbst fabricirtcs kölnisches Wasser , welches
anulich geprüft und untadelhaft erfunden , und
dessen Verkauf im Königreich Sachsen und
Großherzogthum Baden genehmigt worden , auch
deshalb wegen seiner erprobten anerkannten
Güte und seinem Parfüm sehr zu empfehlen ist .

Ioh . Chr . Fochtenberger ,
an der Weinsberger Straße 17 .

Alleinige Niederlage bei

Conradin Haagel ,
2 . 1 . Großh . Hoflieferant .

Attest !
3 . 1 . Durch Anwendung der Höllischen

Hühneraugenpflaster von A . Kirsten
in Halle a/S . bin ich von den so lästigen Hüh¬
neraugen , die mich Jahre lang gequält , gänzlich
befreit worden , und empfehle dieselben jedem
daran Leidenden ; dies bescheinigt der Wahrheit
gemäß

Annaburg , im Juli 1869 -
F . A . Wirth .

Alleinverkauf pro Stück 3 ^ kr . , in Dtzd .
36 kr . bei Th . Brugier , Waldstraße 10 .

21 Gestickte und glatte
Kragen und Manschetten,

einfach und reich garnüt ,

MollBlousen ,
Shirting -Unterröcke

in den verschiedensten Ausgarnirungen ,

bannttoollene Unterröcke ,
geblncht und ungebleicht,

Korsetten u . Crinolinen
empfiehlt in bester Auswahl

Friedrich Wirth , -
r-—

Langestraße 122 , Ecke irr Waldstraße,
gegenüber dem Gasthof zum Römischen Kaiser .

° Für Damen
empfehle ich das Neueste in Vorsteckern
für ausgeschnittene Kleider , in glatt , ge¬
stickt und gekraust , die so beliebten Klapp¬
kragen , sowie das Neueste in Krausen
und Garnituren in qroßer Auswahl .

WLlh . Rnpp ,
129 Langestraße 129 .
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Wolle und Leinen ,
größte Auswahl ,

billigst

bei

Königsbacher Bleiche .
Für die Natu ?bleiche der Gemeinde Königs¬

bach nehme ich fortwährend Leinwand und
Gar » zur Besorgung an und sichere bei bil¬

ligem Bleichlohn ^ gute Behandlung der Bleich -

gegenstände ^ rird Ersatz für allenfaüsigcn Scha¬
den zu . ^ C . F . Dollmätscv Sohn .

LüKvIsitssv ,
deutsolie , krunsüs . uncl ulneiürunisebs ,

MKeleiseuMUe
von Kokimieck - und Ousseisen

emptielilt 2« killiZen kreisen

SkrlstvH »!» HvLÄI )
149 I -unAestrusss 149 .

Versteigerungenvon Häusern
und Fahrnissen

übernimmt jederzeit unter reeller Besorgung
— in den Wohnungen der Eigentümer oder
in Stcigerunge - Lokalen — und sieht geehrten
Aufträgen entgegen :

I . Scharpf . ^ Commissionär ,
* 2 .2 . Karlsstraße 43 .

Mühlburg . Bädereröffnung .
3 . 1 . Hiermit bringe ich meine kalten und

warmen Bäder in gefällige Erinnerung und
bitte um zahlreichen Besuch .

I . Gimbel .
Albwafferwarme : 18 Grad .

Handschuhwascherei und Färberei.
— Langestraße 62 . im Laden , werden täg¬

lich alle Sorten Handschuhe sehr schön und

geruchlos gewaschen , ebenso in allen Farben
gefärbt .

Nheinwasserwärme .
Den 30 Mai : 16 Grad .

Ide Linker MamMeturmK 6 °
,

Xev - Vork .
Nachdem schon seit langer Zeit die von uns fabrizirten Nähmaschinen wegen ihrer Güte

und großen Leistungsfähigkeit in der ganzen Welt Verbreitung gefunden , ist der Bedarf dafür
mit jedem Jahre so gestiegen , daß wir demselben durch die bisherige Anfertigung von 3000

Stück Maschinen pr . Woche nicht mehr genügen konnten . Um dieser außerordentlichen Nach¬

frage nach unfern Maschinen entsprechen zu können , haben wir jetzt eine abermalige Vergrößerung

unserer Fabrik vorgenvmmen , wodurch ein weiteres Quantum von IVVV Stück wöchentlich

Kin - ev - Schüvzchen
in weiß , farbig und in Leder , Beinlängen
hauptsächlich farbig für Kinder , empfiehlt
in großer Auswahl

Wilh. Rupp,
2 . 1 . 120 Langestraße 129 .

mehr geliefert wird , außerdem aber , da das hierdurch erzielte Quantum von 40VV Maschinen

pr . Woche zur Deckung des Bedarfs sich ebenfalls als nicht ausreichend erwiesen hat , sind

Vorkehrungen getroffen , die Produktion in kürz «ster Zeit auf SVOV Stück und mehr zu erhöhen .

Durch diese , mit Anwendung von neu konstruirten selbstthätigen Arbeitsinaschinen ver -

mehrte Produktion sind wir in den Stand gesetzt , unsere Maschinen zu einem bedeutend bil¬

ligeren Preise herzustellen und gereicht es uns zur Genugthuung , dem Publikum den Ankauf

derselben durch eine bedeutende

zu erleichtern .
Wir fügen hinzu , daß die Maschinen wie bisher vom vorzüglichsten Material , durch

Benutzung unserer selbstihät ' gen Arbcitsmaschineu mit unerreichbarer Akkuratesse hergestellt
werden und die beständige Vervollkommnung derselben unser fortwährendes Bestreben ist.

Damit jedoch das Publikum gesichert ist , wirklich von uns fabrizirte Maschinen zu erhalten
und nicht mehr durch uachgemachtes , oft mit Handelsmarken , welche der unsrigen gleichen
oder ähnlich sind , versehenes Fabrikat von geringerer Güte getäuscht werden kann , wird von

>
'. «> ° n » »- -

, , „ , , , , , r

beigegeben , welches die Nummer der Maschine und die Unterschrift des Präsidenten unserer

Compag " ie , iVle. Inslee 4 . llspper , trägt und außerdem von unserm General - Agenten für

Deutschland und den Norden , Herrn ll . Ilelällnzer , unterzeichnet ist.
New -B » rik , 1 . Juni 1870 . .

TM 8IX6LL 6°

Bezug nehmend auf obige Bekanntmachung erlaube mir hierdurch anzuzeigen , daß die j

der

8MM1 - NunufavturmK 0 "
. in

von heute an in ganz Deutschland zu folgenden Preisen verkauft werden , nämlich :

lülr . Usus I 'Lvailien -XÄluuasoliillo . . . . 77 ü .

Xo . 2 Äla8oL1n6Ikür 8oimeiäsr . 115 ü .

Geschäfts -Empfehlung .
* Unterzeichneter empfiehlt sich im Anftrtigen ^

von Schuhen und Stiefeln . Reparaturen , Soh¬
len , Fleck und dergleichen werden gut und auf 's

Billigste besorgt .
I . Weiß ,

Kronenstraße 3 im zweiten Stock .

Xo . 2 „ mit Lollkuss kür LoiniiuLLoker 122 L .

und daß der Alleinverkauf dieser Maschinen für Karlsruhe und Umgegend
Herren SivkrüÄvr I . Langestraße 104 in Karlsruhe ,
übertragen ist .

Hamburg , 1 . Juni 1870.

llonsrul -LAont ckor 8inxor Llunnkuvlnrins 6o >, Aov -Vork .

t

z
8.
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Anzeige .

* Frische Leber - . Grieben -. Fleisch »
und Frankfurterwürste nebst Schwar¬
tenmagen empfiehl » heute Abend 5 Uhr

L. Morlock jun. ,
Waldstraße 35 /

M . Guperisr LI ^VasliinZton , früher 30 Thaler , jetztm ö! 34 Thaler oder 42 fl . per 10/0 Stück, krima Havanna Dalina Rsal , ftüherW ^ 20 Tdaker , jetzt 16 Thaler oder 28 st . , beide Sorte» in Metallbüchsen äW SS 250 Stück. Wiederholt habe Zusendungen von meinen bekannten ächt Südame -W 2 rikanischen Cigarren erhalten , welche anderen Havanna - Cigarren an QualitätW ^ nicht nachstehe » , aber wenigstens 50 "/ , billiger sind . Diese Marken finden überallW '
Anerkennung , da der Preis ein auffallend billiger ist . Original - Metallbüchsen ,W T 250 Stück pr . Sorte , versende spesenfrei und franco gegen Sendung oder Nach -W ^ nähme des Betrages , da ich bei dem so billigen Preis kein Ziel gewähren kann .W A. Friedrich , Importeur , Leipzig , Bambevger Hof.

Brauerei Bornhäufer
( früher Eißele ) .

* Heute . Mittwoch den l . Juni .
Musikalische

Aben - unterhaltung
vom Septett des 2 . Dragoner -Regiments .

Anfang 7 Uhr . Eintritt frei .
Abonnements Eröffnung

auf das Bureau für Arbeit - Nachweis hier ,Ecke der Erbprinzen - und Karlsstraße ,
für das Jahr vom Juni 1870 — 71 .

Jeder Abonnent zahlt einen Beitrag nach Belieben , jedoch nicht unter einem Gulden ,und hat dafür das Recht , sich während einem Jahr so viele Arbeiter und Dienstboten —
sowohl männliche als weibliche — durch das Bureau frei Nachweisen zu lassen als er be¬darf , sowie jederzeit Einsicht von den Büchern und der Geschäftsführung Kr nehmen .Außer der gewöhnlichen Vermittlung im Burcauwege , mittelst Vormerkung der Gesuche ,werden solche, erforderlichen Falls , in den öffentlichen Blättern bekannt gemacht , auf Verlangenauch Spezial -Annoncen aufgegeben .

Die gezeichneten Beiträge werden erst dann erhoben , wenn die erforderliche An »zahl von Abonnenten erreicht ist , von wo an auch die Gebühren für Arbeitnehmendeermäßigt werden .
Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ein :

Der Unternehmer : W . Gntekurrft .

Danksagung .
Allen Denjenigen , welche unserer nun in Gott

ruhenden , inmgstgeliebten , unvergeßlichen Gattin ,
Mutter , Schwester und Schwägerin , Christine
Neinhold , geb . Reißner , die letzte Ehre
erwiesen , sowie für die reichen Blumenspcnden
und die uns so vielfach bezeugte Theilnahme
sprechen wirhiermitunsern tiefgefühlten Dankaus .

Karlsruhe , den 31 . Mai 1870 .
Die Hinterbliebenen :

Gottlieb Reinhold , Kanzleidiener,August Reinhold ,
Christine Reinhold »Karl Reinhold ,
Elise Reinhold .

Leopoldshafen . Nuhrkohlen.
Zwei Schiffsladungen mit Fettschrot und Schmiedekohlen besterDualität sind für mich hier eingetroffeu, was ich unter Zusicherung billigstenPreises empfehlend anzeige .

Bal . Bömberg .
Gefällige Aufträge nehmen entgegen die Herren :

F . A. Dannbacher , Friedrichsplatz 5 ,W . Gerwig , Waldstraße 36 ,
Kerb . Strauß , Langestraße 113,
Fried . Schmidt , Zähringerstraße 1 .

Danksagung .* Für die so liebevolle Theilnahme und große
Leichenbegleitung des im 42 . Lebensjahre ver¬
storbenen Bezirksförsters Pfeffer auf Mittel¬
berg den herzlichsten Dank .

Die tieftrauernde Mutter und Nichte .

Alpenelub .
Mittwoch den 1 . Juni ,

Abends 8 Uhr ,
Versammlung im

Platz .
"

Schuberg sche Gartenhalle .
Heute , Mittwoch den 1 . Juni ,

der Mufikgesellschaft Cäcilien -Bereitt aus München .
Anfang V28 Uhr .

Standesbu <I»-A uSzüge.
Eheaufgebote r

31 . Mai. Max Millstätter, Kaufmannhier, mit Sophia
Ulmann von Fürth .31 . , Franz Walter von Epptngen, Maurer, mit
Karolina Seeburger von Sulzfeld .

Todesfälle r
30 . Mai . Ernst Kautz, Scribevt . ledig , alt 46 Jahr«.

StrohkAe - Ausverkauf .

Wegen demnächstiaem Schluß meines hiesigen Geschäfts habeich von heute an memen Vorrath von
Strohhüten jeder Art

zum Ausverkauf ausgesetzt.
A ILrainvr 8 ob »

aus Mannheim .
155 Ecke der Ritter - und Langenstraße 155 .
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Färberei- und Druckerei-Empfeylung.
Für die durch mich auf hiesigem Platze vertretene Färberei übernehme ich Gegenstände jeder Art zum Färben und Drucken .

Seidene , wollene , halbwollene und baumwollene Kleiderstoffe , seidene Bänder , seidene und wollene Tücher , Sammet,

Damast re . werden in den neuesten und schönsten Farben gefärbt wie auch bedruckt , und ist eine reiche Auswahl der modernsten

Farb> und Druckmuster zur Ansicht bei mir aufgelegt.
Stoffe , -welche nur gefärbt werden , können nach 8 Tagen , solche, die gefärbt und gedruckt werden , nach 14 Tagen

wieder abgeholt werden . Die Absendung der Gegenstände an die Färberei findet Samstags statt .

Mb * Sendungen gefärbter Gegenstände, die bei mir eingetroffen sind, liegen zur Ansicht auf.

Indem ich noch erwähne , daß die Preise sehr billig gestellt sind , empfehle ich mich zu recht zahlreichen Aufträgen.

Friedrich Wirth, Langestraße 122, ^
Ecke der Waldstraße , gegenüber dem Gasthos znm Römischen Kaiser

Vom 8to»te KArnnürte
kumSni8olik 7 'Hig6 Li

'8knbä!in-0blig3lionen .
bsaebdem Barissr und Dondover srsto Binan ^-Ootsrieo den Rost <lse kuniLvisobsn V ^ o/oi^eo vom 8taat « ^ arantirtsn

Disevbabv -ObliAationov übernommen babev , werden solebe an beiden genannten Bürgen »sbandeit und stebt deren okkoiells

OonrsnotirunA an diesen und an allen anderen Börsen Duropa 's , sokern solobes niebt bereits der Ball , demnLobst bevor .

LexeonartiAer C)« ur8 cker VV/viZei » vom 8tunte xarrmt . lium .ini ^ckcn LisenbsIm -fibllKstionen circa 7v °/„ .

„ , , ,, 8 */» „ kumsniiclicn 8t »»l8»nleibe circa 85 °/^ .

Bine solebe VOIt T5 "/« ist auf die Dauer um so weniger ^ereebtkerti ^ t , als die 7 ^/z °/<,-

ti^en Obligationen die erbübte 8ieberbeit der D^potbelr auf voraussiobtlieb boebrentabls Disenbabuen besitzen . Diese Babnen

sind 2Uin grossen Ibeil fertig und deren Betriebs -Brütknun » in allernLobster 2eit bevorstebend .

Din Deeret der Bum Ln . BeZierun » ordnet an , dass die 7 ^/z
"/giZen BumLn . vom 8taate Zarantirten Disenbabn -ObliAationsn

von allen Lebörden als anrunebmen sind .
dsaeb DinlübrunA der 80/giZen Bumäniseben 8taatsavlsibe an den Börsen von Dondon und Baris bat diese letztere «ins

koarssteixeranx voa 35 °/, «rkabren .

2?2l Thiergarten zu Karlsruhe .
Am nächsten Donnerstag den 2 . Juni, Nachmittags 4 Uhr , findet bei günstiger Witterung unter der Leitung des Air.

UNO « Uv LLoIt » eine

Beneflce-Vorstellung
für Air. und seine Familie

in der Magie , Phpsik und Illusion
_ von

nach besonderem Programm statt .
Air . Lu stier wird sich bei seinem Vortrage der französischen Sprache bedienen .

Eintritt nach Belieben .
Karlsruhe , den 30 . Mai 1870.

Das Comite .

Fremde
In hiesigen Gasthöfen. -

Darmstädter Hof . Ruoff , Kfm. v. Canstatt.
v. Herzrr , GutSbes. « . Steinach . Schott . Kfm . v . Lahr

«önattfcher Hof . Seine Durchlaucht der Prinz
Alex . Scherbatoff . wirklicher StaatScath m. Fam . u.

Dienerschaft 0. Ihr « Durchlaucht die Fürstin Met -

scherSky m. Fam. u. Dienerschaft a. Rußland . Svrdon .
General m . Frau u . Dienerschaft a. Schottland . Graf
Normann v . Groinbach. Nr. Auerberg a. Rußland .

Engelhardt « . Toldschmidt, Kfl. v. Frankfurt . Schmidt .
Kfm. v. Berlin .

Erbprinzen . Seine Durchlaucht der Fürst Wilh.
Liwenstein-Wettheim-Freudenberg « . Frau u . Gefolge
v. Freudenberg. Sutmann . Kfm. v . Göppingen. Jtzig ,
Kfm. v. Berlin . Müller , Kfm. v. Frankfurt . Förster ,
Kfm . v . Chemnitz . Homietdke, Kfm . v. Wien . Frau
Benazet m . Fam . u. Dienerschaft v. Baden .

Goldener Adler . Mall. Prof. u . v. Riffelmann.
Asseffor v . Berlin . Lameck , Registrator ». Cüstrin.

Hegdorn, Ksm . v . Frankfurt . Sprock , Kfm . v . Mainz .

Sinzmann . Kfm. v . Barmen . Rumler , Kfm . v . Elber¬

feld. l>r. Meyerhoffer v. München, v . Tonius , Haupt -

mann a. v v. Gumbinnen .
. Goldener Karpfen . Schmu- , Oek . v. Radolf¬
zell - Frl . Gaffer 0 . Reichenau.

Goldenes Lamm . Müller , Kfm. v . Hall . Ekardt ,
Brauer v . HamerSbach.

Goldener Ochsen. Frei. Kfm - Elberfeld . Ro» .
Kfm . v . Hamburg . Fmdrich , Breuer v. Mainz . Weser,
Part . v . Würzburg .

Goldenes Schiff . Duckas. Weknhdlr. v. Sukz -

burg . Dörflinger , Kfm . v. Speyer . Debri , Kfm. v.

Nordstetten.
Grüner Hof . Dupoi«, Pfarrer m. Frau v. Mühl¬

hausen. Seaauer , Kfm. v. Basel . Guttmann , Kfm.
v. Stuttgart . Wolfgang , Rent . v. Eoblenz. Bittneck,
Rent . m . Frau v. Breslau . Sberloh . Rent . m. Frau
v. München. Misega« , Kfm. » . Iva . Unger, Kfm.
v. Berlin . Fischer, Kfm . v. Freiburg .

Hütet Große. Reink «. Kfm. 0. Berlin. Schauder

u . Harijrn . Kfl . v. Bremen . Weidert . Kfm v. Hanau .

Ebering , Kfm. v . Frankfurt . Wintzen u . Haas , Kfl.
v. Cöln . Pfeiffers , Kfm. v. Rheydt . Reiß, Kfm. v.

Mühlhausen . Fröhlich , Kfm. v. Saffel. Lernayr ,
Kfm . v. Mainz .

Hfltel Ttoffleth . Maier . Kfm . v . Mannheim.
Rothschild , Kfm . v. Cöln. Stöckle , Kfm. v. Offen¬

burg . Gier . Comm ssär v. Würzburg . HanSjakob,
Pfarrer v. Hagenau . Graue » , Kfm . « . Elberfeld.
Berner , Kfm . v. Dresden . Wiadaagel , Kfm. ». Straß¬

burg . Vogel, Kfm. ». München.
Prinz Maztz von Demeritz v. Hannover . Kühner,

Kauf« , v. Darmstadt . Deymhoff , Rent. v . Berlin .
Müller , Kfm . ». Augsburg .

Ritter , von Stein v . Straßburg. Saldtnger,
Kfm . v. Oberwyhl .

Römischer Kaiser . Kautsch . Apotheker v. Graz.
Brünhut u . Sturm , Fabr . v. Reichevberg. Kaiser,
Kfm . v . Leipzig.

RotheS HanS . Meck, Kfm- v. Basel. Schalle»,
Kfm . v. Freiburg .

Wochengottesdienst . -- Donnerstag den L. Jan ». Kleine Kirche , Vormittag « 8 Uhr : Hr. Hofprediger Doll .

Nedtgtrt und gedruckt unter Berantwottltchkeit der 8Hr . Fr . Müll er ' scheu Hostuchhandlung.
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